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BADKÖTZTING
WAHL JohannArtmann

im dritten Anlauf
zumVorsitzenden

gewählt.
➤ SEITE 16
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ERFOLG Patrizia
Kauer fährt zur

Deutschen
Meisterschaft.

➤ SEITE 14
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SPORT IN DER REGION

ESCHLKAM

Harald Eisenreich ist neu imVor-
stand der Raiffeisenbank –in Eschl-
kam erklärte er, wie er sich die Zu-
kunft der Bank vorstellt und auch,
warum er sich besonders auf die
neuen Aufgaben freut. ➤ SEITE 21

Ein „Eigengewächs“
stellte sich vor

Auswärtsaufgaben für
Cham und Kötzting
Nächste EnglischeWoche in der
Fußball-LandesligaMitte: Aufstei-
ger ASVCham ist gefordert imKel-
lerduell beim TSV BadAbbach, der
FC BadKötzting kämpft beim TSV
Neustadt/Aisch. ➤ SEITE 45
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GUTEN MORGEN

Herrentiere
ch bin kein Brüllaffe!Meine Frau
hat Unrecht! Ich bin ein Trocken-

nasenaffe. Soll die Gnädigste die Ju-
niorseite lesen! Da bleibtman jung
und schaut nicht alt aus, falls einen
Kinder Löcher in den Bauch fragen.
Vor kurzemwar ein Bericht drin
über Herrentiere.WirMenschen
gehören dazu, hat es geheißen. In-
dem derHomo Sapienswie die-
Brüllaffen einen stets trockenen
Zinken nebst beweglicher Oberlip-
pe aufweisen kann. Bei Herrentie-
renweiblicher Natur ist gerade letz-
tere sehr elastisch und strapazierfä-
hig. Ich erinnere an die Partnerin
sowie ihre haltlosen Vorwürfe. Die
maskuline Brüllaffen-Verwandt-
schaft nutztmeinerMeinung nach
häufig ihr Geschick zur Gestaltung
individueller Gesichtsausdrücke.
So simpel ist Evolution!

I
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DAS LÄCHELN DES TAGES...

..schenkt uns heu-
te Lilly Zollner (2)
aus Chamünster.
Sie grüßt ihren
Bruder Lukas.
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
LEITSTELLE FÜR FEUERWEHR
RETTUNGSDIENST 112
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51,

(0 89) 1 92 40
ÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST

(0 18 05) 19 12 12

Apotheken-Notdienst: Sonnen-Apo-
theke, Bad Kötzting; Zimmermann-
Apotheke, Cham; Stadt-Apotheke,
Furth imWald; Sonnen-Apotheke, Ro-
ding; Rats-Apotheke, Neunburg.
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BAD KÖTZTING. Viel zu organisieren
gab es nicht mehr, bei der Abschluss-
besprechung für das Kneipp- und Ge-
sundheitsfestival, zu der Stadt Bad
Kötzting, der Verein Stadtmarketing
und der Kneipp-Verein gemeinsam in
das „Haus des Gastes“ eingeladen hat-
ten. Die Großveranstaltung ist bes-
tens vorbereitet, bei Herbert Heindl in
der Kurverwaltung und Stadtbau-
meister Christian Costa laufen die Fä-
den zusammen.

Mit 63 Ausstellern wird das
Kneipp- und Gesundheitsfestival am
Sonntag, 11. September, wieder eine
rekordverdächtige Größenordnung
erreichen und klar demonstrieren,
dass Bad Kötzting als Gesundheits-
standort mittlerweile ein breites
Spektrum an Einrichtungen, Dienst-
leistern und Geschäften hat, das für
den angepeilten Vorsorge-Kurort die
richtigenVoraussetzungen schafft.

Die Organisation steht

Kneippvereins-Vorsitzender Josef
Budweiser konnte am Montag nur
rund ein Viertel der Aussteller zur Ab-
schlussbesprechung begrüßen und
die detaillierte Besprechung des Pro-
grammes für Festival und Gesund-
heitswoche zeigte schnell auf, dass
keine großen Klimmzüge mehr nötig
sind, um die Veranstaltung zu einem
Erfolg zumachen.

Den Anforderungen an eine „Ge-
sundheitsausstellung“ entsprechen
nach Ansicht der Verantwortlichen
alle Aussteller, die sich angemeldet
haben und am 11. September den ge-
samten älteren Teil des Kurparks –
ohne die der Spielbank vorgelagerten
Flächen – bevölkern werden. Schon
jetzt kann aufgrund der Auswahl
durch die Verantwortlichen festge-
stellt werden, dass es weit und breit
keine vergleichbare Ausstellung zum
Thema Gesundheit gibt – es wird sich
also die geballte Gesundheitskompe-
tenz in Bad Kötzting zeigen.

Josef Budweiser machte auch deut-
lich, dass die verhältnismäßig geringe
Teilnahmegebühr von 50 Euro nur ge-
haltenwerden kann, weil alleMitglie-
der im Arbeitskreis kostenlos ihre
Ideen einbringen. Auch das kulturelle
Begleitprogramm kann sich sehen
lassen, „solche Veranstaltungen kön-
nen eben nur funktionieren, wenn al-
le Beteiligten kooperationsbereit
sind“, machte Budweiser deutlich. Er
appellierte an die Aussteller, auchmit
Inseraten auf sich und ihre Produkte
aufmerksam zumachen.

Unterhaltung für die Kinder

Der Kneipp-Vorsitzende erläuterte au-
ßerdem die entsprechenden Werbe-
maßnahmen für Festival undGesund-
heitswoche. Für das Programm zur
Kinderbelustigung dankte er Carola
Höcherl-Neubauer und dem Team der
Bürgerfest-Spielstraße. Rund 150 Kin-
der gelte es beim Festival über einen
mehr oder weniger langen Zeitraum
zu beschäftigen, erläuterte Carola Hö-
cherl-Neubauer.

Sie appellierte auch an die Geschäf-
te, sich an der „Gesundheitsrallye“ zu
beteiligen und die Kunden, die einen
Stempel brauchen, entsprechend zu
bedienen. Bettina Pritzl wertete die
Gesundheitswoche als eine Möglich-
keit für die Geschäftsleute, die beim
Festival zum Auftakt geknüpften
Kontakte in den eigenen Geschäften
zu vertiefen. Deshalb sollte die Verga-
be der Stempel bei der „Gesundheits-
rallye“ nicht zwangsläufig mit einem
Einkauf verknüpft werden. „Die Akti-
on dient dazu, Leute in die Geschäfte
zu bringen“, sagte Pritzl.

Herbert Heindl wies auch auf das
Bewirtungsrecht des Kurpark-Cafés
für den kompletten Kurpark hin.Wer
an einem Stand beimKneipp- und Ge-
sundheitsfestival auch Getränke und
Essen anbietenwolle, sollte dies unbe-
dingt mit Wilma Anderle abgespre-
chen, riet Herbert Heindl. Er bat die
Aussteller außerdem um gegenseitige
Rücksichtnahme beim Aufbau, der
bereits um 6 Uhr früh am Sonntag,
11. September, beginnen könne. Bis
zum Ausstellungsbeginn um 10 Uhr
sei unbedingt sicherzustellen, dass al-
le Autos aus dem Kurpark entfernt
sind. Mit dem Wunsch auf schönes
Wetter schlossen die Organisatoren.

Gesundheit ist Programmfür alle
KNEIPP Festival und Gesund-
heitswoche sindmaßge-
schneidert für den angepeil-
ten Vorsorgekurort
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VON ALOIS DACHS

Nicht nur die Drehorgelspieler sorgen für ein Wohlfühlambiente beim
Gesundheitsfestival, dafür gibt es an über 60 Ständen eine unübertrof-
fene Vielfalt an Angeboten. Foto: Archiv
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GESUNDE ANGEBOTE

➤ Mit 63 Ständen im Kurpark wird das
Kneipp-und Gesundheitsfestival als
Auftakt zur Gesundheitswoche auch
heuer sehr gut beschickt sein.
➤ Für die Gesundheitswoche haben
bisher rund 20 Geschäfte aus Bad
Kötzting Interesse bekundet, weitere
Themenvorschläge werden in den näh
chsten Tagen von Herbert Heindl bei
der Kurverwaltung gerne noch aufge-
nommen.
➤ Der „Gesundheitsstempel“, den die
beteiligten Geschäfte beim Einkauf
oder aufWunsch von Kunden vergeben,
ist gleichzeitig wichtig für die Teilnahme
an einer Verlosung, zu der die Geschäf-
te Preise zur Verfügung gestellt haben.
➤ Gesund ernähren heißt dasMotto
bei einer Aktion, die zur Gesundheits-

woche in enger Zusammenarbeit mit
demBauern- undWochenmarkt vor
St. Veit angeboten wird. Die Imkerei
Bergbauer,Wolfgang Vogl mit hausge-
machtenMarmeladen und Säften, der
Biohof Laußer, FischspezialitätenWühr,
Josef Brandl (Rosswürste, etc.) und Co-
rinna Krämer präsentieren beim Bau-
ernmarkt ihre Produkte.
➤ Viele Sonderaktionen in den Ge-
schäften sindmit der Gesundheitswo-
che verbunden, seien es besondere Ra-
batte in verschiedenen Geschäften,
kostenloser Ausschank vonWellness-
drinks, oder Entspannungsmassagen
mit Heißluft. Am Samstag gibt es zum
Abschluss der Gesundheitswoche eine
historische Einkehr im „Wirtshaus
Osl“mit Erzählungen zur Geschichte.

BAD KÖTZTING. In Verbindung mit
dem Kneipp- und Gesundheitsfestival
bieten die Stadt, der Verein Stadtmar-
keting und der Kneippverein als Ver-
anstalter eine Reihe von Musikveran-
staltungen, die das umfangreiche Pro-
grammnoch zusätzlich aufwerten.

Bereits vor dem Gesundheitsfesti-
val will der Verein Stadtmarketing
mit einer „musikalischen Sommer-
nacht“ am Freitag, 9. September, auf-
horchen lassen. Der Förderverein des
1. FC Bad Kötzting hat für Samstag,
10. September, die Blaskapelle Josef
Menzl für einen Auftritt in der Lind-
nerhalle verpflichtet, der eine gute
Einstimmung auf das Kneipp- und
Gesundheitsfestival sein könnte.

Auch beim Festival selbst werden
heuer durchaus „neue Töne“ zu hören
sein. Zur Eröffnung am Sonntag,
11. September, spielt um 10 Uhr der
argentinische Geiger Manfredo Krae-
mer mit seinem Ensemble in der

Jahnhalle eine Konzertmatinee unter
dem Titel „Les Goûts Réunis“. Es geht
dabei um französische, deutsche und
italienische Triosonaten des Barock,
die sich im 17. Jahrhundert zur vor-
herrschenden Kammermusik-Form
entwickelt hatten.

Jazz-Frühschoppen zum Auftakt

Das Kneipp- und Gesundheitsfestival
selbst werden um 10 Uhr Bürgermeis-
ter Wolfgang Ludwig, die Vorsitzende
des Vereins Stadtmarketing, Carola
Höcherl-Neubauer und der Vorsitzen-
de des Kneipp-Vereins, Josef Budwei-
ser, offiziell eröffnen. Sie geben dabei
gleichzeitig den Startschuss für die
Aktion der Sparkasse unter dem Mot-
to „Kegeln für einen guten Zweck“.

Von 10.15 bis 12.15 Uhr kommen n
die Freunde flotter Jazz-Musik auf ih-
re Kosten, wenn die Gruppe „Private
Joker“ auf der Kurpark-Bühne zu ei-
nem Jazz-Frühschoppen aufspielt.
Von 11 bis 11.15 Uhr bietet Sportofit
ein QiGong-Programm auf der Akti-
onsbühne, ab 13 Uhr sorgt Alleinun-
terhalter SeppMutz für flottemusika-
lische Begleitung der Veranstaltung.

Weil der gesundheitliche Aspekt
natürlich im Vordergrund steht, gibt

es eine ganze Reihe von Informati-
ons-und „Mitmachveranstaltungen“
auf der Aktionsbühne. „Vhs macht
Bewegung“ heißt es zum Beispiel um
13.45 Uhr, wenn Kinder und Erwach-
sene Einlagen aus den Sportprogram-
me n der Volkshochschule zeigen.

Chinesische Heilkunst und Mat-
rix-Rhythmustherapie werden um 14
Uhr vonMitarbeitern der ersten deut-
schen Klinik für Traditionelle Chine-
sische Medizin auf der Aktionsbühne
geboten. Dr. Reinhard Scharrer-Pam-
ler, Chefarzt für Gefäßchirurgie am
Krankenhaus Cham, referiert um
14.45 Uhr über moderne Behand-
lungsmöglichkeiten bei Gefäßkrank-
heiten. Dr. Jakob Primbs vom Reha-
Zentrum Uschi Martin hält um 15
Uhr einen Vortrag zum Thema „Der
Weg zur ambulanten Reha“.

Das Gefäßzentrum am Kranken-
haus Viechtach stellt um 15.45 Uhr
sein Leistungsspektrum in der Gefäß-
chirurgie vor. Um 16 Uhr heißt das
Motto „Der Orient in Bad Kötzting“,
wenn sich die Bauchtanztruppe der
Volkshochschule vorstellt. um 16.30
Uhrwird „DerWohlfühlladen“mit ei-
nem Vortrag aufwarten, dessen The-
ma noch nicht feststeht. Das musika-

lische Angebot schließen die „Pipes &
Drums“ aus Grafenwiesen um 16.45
Uhr mit ihrem Auftritt ab. Während
des Festivals sorgt auch Drehorgel-
spieler Franz Rackl mit für die Unter-
haltung der Besucher imKurpark.

Aktivprogramm für eine Woche

Die Gesundheitswoche beginnt am
Montag, 12. September, mit dem The-
mentag „Wassertherapie“, der vom
Kneippverein als Kneipp- und Ge-
sundheitstag gestaltet wird. Am
Dienstag steht die Bewegungsthera-
pie im Mittelpunkt, am Mittwoch die
Pflanzentherapie, während es am
Donnerstag um die Ordnungsthera-
pie und am Freitag um die Ernäh-
rungstherapie geht. Am Donnerstag
wird auch eine Messfeier zur Gesund-
heitswoche gehalten, die der neue
Stadtpfarrer Herbert Mader gestalten
wird.

Zum Abschluss der Gesundheits-
woche gibt es um 15 Uhr eine Moden-
schau im Modehaus Schödlbauer, um
18 Uhr „Zumba zum Mitmachen“ bei
der Vhs und um 20 Uhr bringt der Ka-
barettist Stephan Zinner ab 19 Uhr in
der Casino-Lounge sein aktuelles Pro-
gramm „Familiy Business“. (al)

VielMusik undUnterhaltung beimFestival
KULTUR Jazz und Konzert-Ma-
tinee bei der Eröffnung.
Auch die „Pipes &Drums“
sorgen für Furore


